
Beratungs-
angebot

Umfang & 
Inhalt

Popup-Büro 
& Dialoge 

vor Ort

virtuelle 
Beratung & 
Austausch

 Beratung und Unterstützung von Führungs- und Fachkräften der Verwaltung zu 
Fragen der Quartiersentwicklung für die Mitgliedskommunen des Gemeindetags.

 Unterstützung bei der Konzept- und Projektentwicklung, um individuelle 
Lösungen vor Ort zu entwickeln.

 Navigation durch die aktuellen Förderprogramme und Beratungsangebote der 
Landesstrategie Quartier 2020.

 Austausch von Erfahrungen im kommunalen Netzwerk, nach dem Grundsatz „Aus 
der Praxis, für die Praxis“

 Beratung: telefonisch, per mail, virtuell oder vor Ort.

Die Beratung erfolgt individuell und nach den Bedarfen der Kommune. Vor Ort-
Termine sind genauso möglich, wie telefonische oder online Beratung. Beispiele 
hierfür sind:
 Erstberatung
 Unterstützung bei der Zielformulierung
 Unterstützung bei der Prozessplanung und der weiteren Schritte und 

Maßnahmen. Bspw. der Zeitschiene, Einbeziehung der Akteure etc.
 Informationsvermittlung bspw. in den Gemeinderat.

Wir unterstützen Sie vor Ort dabei, mit Bewohnerinnen und Bewohnern, dem 
Gemeinderat, beteiligten Akteuren oder den Kooperationspartnern ins Gespräch 
kommen. Wir unterstützen sie durch: 
 unserer Expertise
 Moderation
 dem Dialogmobil. Das Dialogmobil beinhaltet Moderationsmaterial, Pinnwände, 

Sitzhocke, Biertische und Weiteres.

Die Fachberatung bietet eine online-Sprechstunde an. Hier haben Sie die 
Möglichkeit im Austausch mit anderen Kommunen und der Fachberatung eigene 
Fragen, Lösungen und Themen zu diskutieren. 

BERATENBERATEN

In Baden-Württemberg werden Kommunen über die Landesstrategie „Quartier 2030 – Gemeinsam.Gestalten.“ 
unterstützt. https://www.quartier2030-bw.de/
Die Beratung für die Mitgliedskommunen des Gemeindetags Baden-Württemberg übernimmt die 
Fachberatung Quartiersentwicklung im Gemeindenetzwerk BE.

Das Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integration finanziert dieses Angebot im Rahmen der Landesstrategie 
„Quartier 2030 – Gemeinsam. Gestalten.“ aus Landesmitteln, die der Landtag von Baden-Württemberg beschlossen hat.


